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Bezirksoberliga Damen Ost

MTV Oldendorf : Celle/Westercelle (SG) 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Reitz und Greßies in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Lisa Stein ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksoberliga
Damen Ost nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade Celle/Westercelle (SG) besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand Celle/Westercelle (SG) meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Reitz und Greßies, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Reitz / Greßies beim 3:0 von Nikolaou /
Rivkina. Da gab es nichts zu rütteln. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jordanland /
Maschler hatten Stein / Flechsig nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Pia Maschler fand Jennifer Reitz wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Nora Greßies und Charlotte Jordanland, die Nora
Greßies letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Mit 3:1 hatte Lisa Stein im Doppel gegen Lilia Rivkina, in das sie als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Carmina Flechsig machte mit Despina Nikolaou bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jennifer Reitz im
Anschluss gegen Charlotte Jordanland. Das war ein souveräner Sieg. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Nora Greßies
bezwang anschließend Pia Maschler in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Anlaufschwierigkeiten musste Lisa Stein zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht der MTV Oldendorf am 04.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SC Vierhöfen/MTV Laßrönne (SG), während Celle/Westercelle (SG) am 26.02.2023 gegen den
MTV Marxen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Oldendorf

Doppel: Reitz / Greßies 1:0, Stein / Flechsig 0:1 
Einzel: J. Reitz 2:0, N. Greßies 2:0, L. Stein 2:0, C. Flechsig 1:0 

 Celle/Westercelle (SG)
Doppel: Nikolaou / Rivkina 0:1, Jordanland / Maschler 1:0 
Einzel: C. Jordanland 0:2, P. Maschler 0:2, D. Nikolaou 0:2, L. Rivkina 0:1


